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Ferienprogramm 2024;	   
Anmeldungen noch bis zum 30.06. möglich 
Das Programmheft ist da! 
Liebe Kinder und Jugendliche, 
wir freuen uns, Euch auch in diesem Jahr in Zusammenarbeit 
mit zahlreichen Ehrenamtlichen und Vereinen ein tolles Feri-
enprogramm anbieten zu können. 
Unser Dank gilt allen Beteiligten, die sich für Euch so vielfäl-
tige Angebote ausgedacht haben! 
Die Programmhefte liegen seit dem 13. Juni 2024 in den 
Rathäusern in Gutenzell und Hürbel sowie im Lädele aus. 
Natürlich könnt Ihr es Euch auch online ansehen. 
Die Anmeldungen erfolgen auf der Internetseite der Gemeinde 
(www.gutenzell-huerbel.de). 
Anmeldeschluss ist der 30. Juni 2024. 
Wir wünschen Euch viel Spaß und Freude in den Ferien!!!	  
Sonnige Grüße 
Euer Orgateam Ferienprogramm
 

SIND IHRE AUSWEISE NOCH GÜLTIG? 
Wir bitten Sie darum, sich rechtzeitig vor Reiseantritt zu ver-
gewissern, ob Ihre Papiere noch gültig sind. 
Die Ausstellung von Personalausweisen und Reisepässen 
nimmt derzeit ca. drei bis fünf Wochen in Anspruch. 
Die Gemeindeverwaltung hat auf die Bearbeitungsdauer kei-
nen Einfluss, da die Ausweise und Pässe zentral von der Bun-
desdruckerei in Berlin ausgestellt werden. 
Eine Verlängerung ungültig gewordener Dokumente ist nicht 
möglich. Der Antrag auf einen Personalausweis oder Reise-
pass muss persönlich gestellt werden. 
Über die jeweiligen Einreisebestimmungen des betreffenden 
Landes dürfen wir Ihnen keine Auskünfte erteilen. Diese kön-
nen im Reisebüro oder im Internet unter www.auswaertiges- 
amt.de erfragt werden. 
Zur Antragstellung von Ausweisen und Pässen sind fol-
gende Unterlagen erforderlich: 
•	 Bei Erwachsene: 
•	 bisheriger Personalausweis oder Reisepass 
•	 ein aktuelles biometrisches Passfoto 
•	 bei Kindern: 
•	 bisheriger Personalausweis oder Reisepass 
•	 bei Erstbeantragung: Geburtsurkunde 
•	� Einverständniserklärung beider Erziehungsberechtigten 

(einen Vordruck erhalten Sie auf dem Bürgerbüro) oder 
Sorgerechtsnachweis bei nur einer erziehungsberechtigten 
Person 

•	� ein aktuelles biometrisches Passfoto. Erlaubt sind nur Fron-
talaufnahmen, keine Halbprofile. Das Gesicht muss zentriert 

auf dem Foto erkennbar sein. Die Augen müssen offen und 
deutlich sichtbar sein. 

Gebühren: 
•	 Personalausweis:
	 Personen, die das 24. Lebensjahr 
	 noch nicht vollendet haben	�  22,80 €
	 Personen, die das 24. Lebensjahr 
	 vollendet haben	�  37,00 € 
•	 Reisepass:
	 Personen, die das 24. Lebensjahr 
	 noch nicht vollendet haben	�  37,50 €
	 Personen, die das 24. Lebensjahr 
	 vollendet haben	�  70,00 € 
Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Gebühren bei der An-
tragstellung bar zu entrichten sind. Eine Bestellung ohne 
vorherige Barzahlung der Gebühren ist leider nicht möglich. 
 

Veranstaltungskalender 
Juli 
06.07.2024	 Kindergartenfest, 
	 Katholischer Kindergarten Hürbel 
05.07.2024 - 
07.07.2024 	 Haldenfest, Musikverein Gutenzell	  
11.07.2024 	 Scholastika-Fest, Seelsorge St. Scholastika 
12.07.2024 	 Heilig-Blut-Fest in Bad Wurzach, 
	 Pferdefreunde Gutenzell 
25.07.2024 	 Schlosshofserenade, Musikverein Gutenzell 
27.07.2024 	 Schnuppertag und Hockete, 
	 Tennisclub Feuerstein Hürbel
 

Fälligkeit der Wasser- und  
Abwassergebühren - 2. Abschlag 2024 
Wir weisen Sie freundlich darauf hin, dass am 30. Juni 2024 
der 2. Abschlag für die Wasser- und Abwassergebühren zur 
Zahlung fällig wird. 
Die Höhe entnehmen Sie aus dem Gebührenbescheid 2023 
oder einer gesondert ergangenen Abschlagsmitteilung. Sie 
erhalten für den Abschlag keine Rechnung! 
Wir bitten Sie um rechtzeitige Bezahlung, damit Ihnen kei-
ne Mahnkosten entstehen. 
Falls Sie der Gemeinde eine Abbuchungsermächtigung erteilt 
haben, werden die Beträge bei Fälligkeit vom angegebenen 
Konto abgebucht. 
Bitte geben Sie bei Überweisung unbedingt das neue Kas-
senzeichen an, damit eine korrekte Zuordnung erfolgen kann. 
  
Allgemeine Hinweise: 
Zählerstandsmeldung bei Hausverkäufen 
Bei einem Hausverkauf ist es notwendig, dass uns der Verkäu-
fer den Zählerstand der Wasseruhr bei Auszug oder Übergabe 
des Hauses und die Anschrift des neuen Eigentümers sofort  
mitteilt. Nur so kann eine klare Abgrenzung des Wasserver-
brauchs erfolgen und eine korrekte Abrechnung für den alten 
Eigentümer erstellt werden. 
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Ein Formular zur Übermittlung der Zählerstände finden Sie 
auf unserer Homepage unter www.gutenzell-huerbel.de, Ver-
waltung - Formulare 
Einzug in Neubauten 
Bei Einzug in Neubauten muss die Gemeinde sofort verstän-
digt werden, damit der Wasserzähler vom Bauhof eingebaut 
werden kann. 
  
Defekte Installationen 
Immer wieder kommt es vor, dass in einzelnen Haushalten 
Sicherheitsarmaturen wie Druckminderer oder Überdruck-
ventile defekt sind. 
Deshalb sollten Sie in regelmäßigen Abständen den Stand 
der Wasseruhr überprüfen.
 

Bestellung von Sandsäcken -  
noch bis 30.06. möglich 
Bei den Hochwasser- und Starkregenereignissen in den ver-
gangenen Wochen wurden zahlreiche Sandsäcke zum Schutz 
der Gebäude benötigt. Die Feuerwehren aus Gutenzell und 
Hürbel werden daher ihre Bestände schnellstmöglich wieder 
auffüllen, um für die bevorstehende Gewittersaison wieder 
gewappnet zu sein. Der Landkreis hat hierfür eine Bestellak-
tion organisiert. 

Für die privaten Haushalte besteht die Möglichkeit, sich eben-
falls an dieser Bestellaktion zu beteiligen und sich selbst mit 
Sandsäcken auszustatten. Wer Interesse daran hat, der füllt 
ganz einfach das entsprechende Formular auf der Internet-
seite der Gemeinde (www.gutenzell-huerbel.de) aus. Sobald 
die Sandsäcke eingetroffen sind, meldet sich die Verwaltung 
und gibt die Details zur Abholung bekannt. 
Bestellungen sind noch bis zum 30.06.2024 möglich. 
Ein Sandsack kostet 2 Euro und ist bei Abholung zu bezahlen. 

Hier die nächsten Blutspende-Termine 
Mittwoch, 03.07.2024: Ummendorf, Gemeindehalle 
Donnerstag, 04.07.2024: Ochsenhausen, Kapfhalle 
Freitag, 05.07.2024: Schwendi, Veranstaltungshalle 

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt	 112 oder 19222
Polizei	 110
Krankentransporte	 (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Notfalldienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Notdienst

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Tel.: (0761) 120 120 00

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 28.06.2024 bis Donnerstag, 04.07.2024 
28.06.2024	 St. Uta-Apotheke Uttenweiler 
29.06.2024	 Apotheke am Klinikum 
30.06.2024	 Jordan-Apotheke Biberach 
01.07.2024	 Stadt-Apotheke Ochsenhausen 
02.07.2024	 Apotheke im Umlachtal 
03.07.2024	 Sonnen-Apotheke Biberach 
04.07.2024	 Schloss-Apotheke Warthausen 

Wochenenddienst der Sozialstation
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Bereich Ochsenhausen (Für die Gemeinden Erlenmoos und 
Gutenzell-Hürbel sowie die Stadt Ochsenhausen) 
Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen
Tel.: (07352) 923011

Alten- und Krankenpflege 
24-Stunden-Rufbereitschaft 
Tel.: (07352) 923000

Betreuungsgruppe Silberperlen 
Katholisches Gemeindehaus Reinstetten 
Tel.: (07352) 923017

Haus- und Familienpflege
Tel.: (07352) 923033

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Haushaltshilfe, Dorfhilfe und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. in Ochsenhausen
Telefon (07352) 923033.    
Mobile Krankenpflege Schwendi, Lerch
24 Stunden erreichbar: (07353) 9839639

Arbeiter-Samariter-Bund
Hausnotruf (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen Süd 
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-0151-18236740 
Ansprechpartner Gabriele Didovic

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-
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Die Rotkreuzdose: kleine Dose, 	  
große Hilfe. 
Wie funktioniert die Rotkreuzdose? 
Wenn in einem Notfall der Rettungsdienst kommt, stellen die 
Rettungskräfte viele Fragen – oft geht es dabei um lebens-
wichtige Punkte. Aber was, wenn man diese Fragen selbst 
gar nicht mehr beantworten kann? Meist helfen dann Ange-
hörige weiter. Wenn jedoch keiner da ist, der Auskunft geben 
kann, wird es vielleicht kritisch. In solchen Situationen soll die 
Rotkreuzdose helfen. Sie hält alle wichtigen Informationen für 
Notlagen bereit. 
Wer eine Rotkreuzdose nutzt, kann sich frühzeitig und ganz 
in Ruhe auf Notfälle vorbereiten. Man hinterlegt in der Dose 
seine Gesundheitsdaten und Medikamentenpläne auf einem 
Datenblatt. Kontaktdaten von Hausarzt oder Pflegedienst 
werden ebenfalls notiert, ebenso die der Angehörigen. Wer 
eine Patientenverfügung hat, kann dies ebenfalls festhalten. 
Wichtig ist, dass der Rettungsdienst gleich darüber Bescheid 
weiß, dass es eine Rotkreuzdose gibt. 
Um dies den Helfern sofort zu signalisieren, gibt es Hinwei-
saufkleber, die man an der Wohnungstür sowie am Kühl-
schrank anbringt. Denn der Kühlschrank spielt eine Schlüs-
selrolle: Er ist immer der Aufbewahrungsort für die Dose. Den 
Kühlschrank kann man in nahezu jeder Wohneinheit problem-
los und sekundenschnell finden. 
(Text: www.rotkreuzdose.de) 
  
Sie möchten eine Rotkreuzdose haben? 
Auf den Rathäusern in Gutenzell und Hürbel können Sie eine 
Rotkreuzdose zum Preis von 2,50 Euro erwerben. 

Neue Ausgabe des Oberschwaben- 
Magazins ist erschienen  
Das Oberschwaben-Magazin ist das Reisemagazin schlecht-
hin für die Region Oberschwaben-Allgäu. Kürzlich hat die 
Oberschwaben Tourismus GmbH die Ausgabe 2024/2025 
herausgebracht. 
Neben Stadt- und Landgeschichten werden auch zahlreiche 
Ausflugstipps vorgestellt. Egal ob Geschichten über Kultur 
und Barock, Vorstellung des Genießerlandes, Tipps für Natur- 
und Gesundheitsaktivitäten oder aber auch für Familienferien 
– jeder findet sein passendes Ausflugsziel. 
Für unsere Gemeinde besonders interessant sind die Berichte 
über die Oberschwäbische Barockstraße, die Mühlenstraße 
Oberschwabens oder aber auch die Rad- und Wanderwege 
in der näheren Umgebung. 
Holen Sie sich das Magazin kostenlos auf den Rathäusern in 
Gutenzell und Hürbel ab. Es lohnt sich! 

Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
-	 Montag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Dienstag:	 geschlossen
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Freitag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
-	 Montag:	 geschlossen
-	 Dienstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Freitag:	 geschlossen

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Herr Bürgermeister Jerg ist an diesen Terminen grundsätzlich 
anwesend, kann jedoch durch andere Termine verhindert sein. 
Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Terminvereinba-
rung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Herr Jerg
Bürgermeister
Telefon:	(07352) 9235-15
E-Mail:	 jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Gewerbe, Standesamt, Rente
Telefon:	(07352) 9235-14
E-Mail:	 ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Kostbahn
Hauptamt, Sekretariat, Gestattungen, Straßensperren, Vereine
Telefon:	(07352) 9235-17
E-Mail: 	kostbahn@gutenzell-huerbel.de

Frau Kreutle
Bürgerbüro, Sachbearbeitung Hauptamt
Telefon:	(07352) 9235-16
E-Mail: 	kreutle@gutenzell-huerbel.de

Frau Kuhndörfer
Hauptamt, Bauangelegenheiten, Personalamt
Telefon: 	(07352) 9235-13
E-Mail: 	kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de

N.N.
Kämmerei
Telefon:	 (07352) 9235-12

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon:	(07352) 9235-11
E-Mail:	 stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Glaser, Herr Miller
Bauhof
Telefon:	(0172) 7313147
E-Mail:	 bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr: 
Montag, 08.07.2024 
  
Nächste Leerung der Papiertonne: 
Freitag, 19.07.2024 
  
Nächste Abfuhr gelber Sack: 
Montag, 22.07.2024

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung 
der Einsender veröffentlicht. 
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Landratsamt Biberach
Kommunalwahl 2024 
Endgültiges Ergebnis der Kreistagswahl 
steht fest 
Nachdem die Wählerinnen und Wähler am 9. 
Juni 2024 in den Wahllokalen ihre Stimmen für 

die Kreistagswahl abgegeben haben, hat der Kreiswahlaus-
schuss in seiner heutigen Sitzung das endgültige Ergebnis der 
Kreistagswahl im Landkreis Biberach festgestellt. 
Zuvor wurde das durch Schnellmeldungen ermittelte vor-
läufige Ergebnis eingehend geprüft. Die Prüfung ergab ge-
ringfügige Änderungen, die keine Auswirkungen auf die Zu-
teilung der Sitze hatte. Dabei ging es beispielsweise um die 
Korrektur fehlerhafter Entscheidungen der Wahlvorstände 
über die Gültigkeit von einzelnen Stimmzetteln. In einem Fall 
musste aufgrund zahlenmäßiger Differenzen, welche nicht 
aufgeklärt werden konnten, das Gemeindewahlergebnis vom 
Kreiswahlausschuss neu ermittelt und festgestellt werden. Es 
handelte sich dabei um die Gemeinde Kanzach. Insgesamt 
wurden vom Kreiswahlausschuss 552 Stimmen nachträglich 
für gültig erklärt und gewertet. Bei damit 633.994 gültigen 
Stimmen im Landkreis hatte dies keinen Einfluss auf die Sitz-
verteilung. 
Der Kreiswahlleiter informierte den Ausschuss darüber, dass 
in Wahllokalen am Wahlsonntag versehentlich 12 Stimmzettel 
eines falschen Wahlbezirkes ausgegeben wurden. Die 53 ver-
gebenen Stimmen können nicht gewertet werden. Dies hatte 
keinen Einfluss auf das Wahlergebnis. Es handelte sich um 
Wahllokale im Wahlkreis III Stadt Laupheim. Weitere beson-
dere Vorkommnisse waren nicht zu verzeichnen. 
Bei den Gewählten gab es gegenüber dem vorläufigen Ergeb-
nis keine Veränderungen. Insgesamt wurde mit 64 Sitzen ein 
neuer Höchststand bei der Sitzverteilung erreicht. Stärkste 
Fraktion bleibt die CDU mit 25 Sitzen, gefolgt von der Freien 
Wähler Vereinigung mit 12 Sitzen. Es schließen sich an: die 
GRÜNEN mit 7 Sitzen, die FRAUEN mit 6 Sitzen, die AfD mit 
5 Sitzen, die SPD mit 4 Sitzen, die ÖDP mit 3 Sitzen und die 
FDP mit 2 Sitzen. Die konstituierende Sitzung findet am 24. 
Juli 2024 im großen Sitzungssaal des Landratsamts statt. 
Das vom Kreiswahlausschuss festgestellte Ergebnis wird im 
Internet auf der Homepage des Landratsamtes Biberach öf-
fentlich bekannt gemacht und kann dort unter www.biberach.
de (Rubrik Bekanntmachungen) eingesehen werden. 
Die Wahlunterlagen werden an das Regierungspräsidium Tü-
bingen - als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde - weiterge-
leitet. Dieses prüft nun die Gültigkeit der Wahl und erlässt 
anschließend einen entsprechenden Wahlprüfungsbescheid. 
Landrat Mario Glaser dankt allen Kandidatinnen und Kandi-
daten für ihre Bereitschaft zur ehrenamtlichen Tätigkeit. Sie 
haben damit nicht nur Interesse an der Landkreisarbeit gezeigt, 
sondern auch zu einer demokratischen Wahl beigetragen. 

Aktion von Landkreis und Bund für Umwelt und Naturschutz 
(BUND) 
20 Gärten im Landkreis Biberach beteiligen sich am Sonn-
tag, 30. Juni, am „Tag der offenen Gartentür“  
„Der geheime Garten“ heißt ein mehrfach verfilmter Kinder- 
und Jugendbuchklassiker der britisch-amerikanischen Schrift-
stellerin Frances Hodgson Burnett. 
Für die Öffentlichkeit sonst geheime Gärten öffnen am kom-
menden Sonntag, 30. Juni 2024, ihre Türen. Zwischen 11 und 

17 Uhr haben Interessierte die Möglichkeit, private Gärten im 
ganzen Landkreis zu besichtigen. 
Der Landesverband für Obstbau, Garten und Landschaft Ba-
den-Württemberg e.V. (LOGL) organisiert jährlich den „Tag 
der offenen Gartentür“ am letzten Sonntag im Juni. In diesem 
Jahr haben erstmals der Landkreis Biberach zusammen mit 
dem Bund für Umwelt und Naturschutz (BUND) Kreisverband 
Biberach und einer Gruppe von Teilnehmern der Naturgarten-
wettbewerbe zum „Tag der offenen Gartentür“ aufgerufen – 
mit großem Erfolg. 
„Wir freuen uns sehr, dass sich gleich beim ersten Mal so viele 
Gartenbesitzerinnen und Gartenbesitzer an der Aktion beteili-
gen und ihre Gärten öffnen“, sagt Alfons Jeggle, Vorsitzender 
des BUND-Kreisverbands Biberach. 
Die Gärten verteilen sich über den ganzen Landkreis, von Lan-
genenslingen im Westen bis nach Kirchberg an der Iller im Os-
ten, von Warthausen im Norden bis nach bis nach Eberhardzell 
im Süden. Sie reichen von 100 Quadratmetern bis zu 12.000 
Quadratmetern Größe. Zu sehen sind Naturgärten, Nutzgär-
ten, Obstgärten, Ziergärten, Bauerngärten und Familiengärten. 
„Ganz sicher nimmt jeder eine Menge Inspirationen aus die-
sem Tag mit. Davon profitieren diejenigen, die ihren Garten 
öffnen und diejenigen, die andere Gärten besuchen“, sagt 
Alexander Ego, Leiter der Obst- und Gartenbauakademie 
(OGAB). 
Silvia Zoll, deren Garten 2023 mit einer Naturgarten-Medaille 
ausgezeichnet wurde und die zum Organisationsteam gehört, 
ergänzt: „So ein Tag bietet eine gute Gelegenheit, das eigene 
Wissen weiterzugeben und sich selbst Anregungen zu holen.“ 
Stand 24. Juni 2024 nehmen folgende Gärten am „Tag der 
offenen Gartentür“ teil: 
•	� Obst- und Gartenbauakademie Biberach, 88400 Biberach, 

Bergerhauser Straße 36, 8 bis 20 Uhr 
•	 Familie Brodbeck, 88400 Biberach, Saulgauer Straße 104 
•	� Familie Fischer, 88400 Biberach-Mettenberg, Höfener Stra-

ße 26, 
•	 Familie Gutschera, 88436 Eberhardzell, Am Sonnenbühl 2 
•	 Familie Heimbach, 88454 Hochdorf, Auwiesenstraße 4 
•	� Familie Helène, 88400 Biberach-Bergerhausen, Max-Eyth-

Straße 2 
•	 Familie Hennenlotter 88454 Hochdorf, Benzenhaus 2 
•	 Familie Hohenberger, 88400 Biberach, Scheffelstraße 
•	� Famlie Jeggle, Biberach-Bergerhausen, Bühläckerstraße 20 
•	 Familie Kempf, 88499 Riedlingen, Rehmweg 20 
•	 Familie Kiefer, 88499 Riedlingen, Albert-Burkart-Straße 4 
•	 Familie Kling, 88471 Warthausen, Schwabenwiesen 11 
•	� Familie Lang, 88427 Bad Schussenried, Unterer Öschweg 16/1 
•	 Familie Ludwig, 88515 Langenenslingen, Sandhof 3 
•	 Familie Maurer, 88524 Uttenweiler, Hauffstraße 11 
•	 Familie Müller, 88486 Kirchberg, Rosenstraße 16 
•	� Familie Schaible, 88484 Gutenzell, Dominikus-Zimmer-

mann-Straße 3/1 
•	� Familie Schneider, 88427 Otterswang, Hauptstraße 30/1, 

13 bis 17 Uhr 
•	� Familie Schutz, 88447 Warthausen, Schillerstraße 2, 13 bis 

17 Uhr 
•	� Familie Zoll, 88430 Rot, Gimpelweg 32, 11 bis 15 Uhr  
Eine laufend aktualisierte Liste mit allen Gärten gibt es beim 
Landesverband für Obst- und Gartenbau unter https://www.
logl-bw.de/index.php/tag-der-offenen-gartentuer. Neben der 
Adresse enthält die Liste auch Details zu den Gärten, eine 
Anfahrtsbeschreibung und Besonderheiten. Denn in manchen 
Gärten erwartet die Besucherinnen und Besucher auch eine 
kleine Bewirtung oder ein Programm. Bitte dringend beachten: 
Nicht alle Gärten sind durchgängig von 11 bis 17 Uhr geöffnet. 
Weitere Informationen erteilt Alfons Jeggle telefonisch unter 
07351 12204 oder per E-Mail an alfons.jeggle@bund-bc.de
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Mit dem Kreisforstamt im Wald unterwegs: 
Familienführung „Waldbäume – Was ich schon immer über 
sie wissen wollte“ 
Das Kreisforstamt lädt zu einer Familienführung zum Thema 
„Waldbäume – Was ich schon immer über sie wissen wollte“ 
ein. Die Führung findet am Freitag, 12. Juli, von 14 bis 16 Uhr 
statt. Dabei werden die kleinen und großen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer die heimischen Baum- und Straucharten ken-
nen und bestimmen lernen, über ihre Besonderheiten und die 
Verwendung des Holzes sprechen. 
Treffunkt zur Familienführung ist der Parkplatz Krummbach in 
Ochsenhausen. Die kostenlose Veranstaltung ist für Kinder ab 
sechs Jahren und Erwachsene geeignet, die Wege sind kin-
derwagentauglich. 
Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung über den Veran-
staltungskalender auf www.biberach.de oder per E-Mail an 
waldpaedagogik@biberach.de erforderlich. 

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert:  
Kochkurs zum Thema „Kräuterküche im Sommer“  
Im Juli stehen feine Kräuter und Blüten in voller Pracht. Sie 
verleihen Speisen wunderbare Aromen. Die Biberacher Ernäh-
rungsakademie (B-EA) bietet dazu passend einen Kochkurs zum 
Thema „Kräuterküche im Sommer“ an. Der Kochkurs mit Refe-
rentin Angelika Romer findet am Montag, 1. Juli 2024 von 18 bis 
22 Uhr in der Schulküche der B-EA, Bergerhauser Straße 36, 
in Biberach statt. Die Kosten für den Abend betragen 15 Euro. 
Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen erfahren zunächst, was 
man mit heimischen Kräutern und essbaren Blüten kochen 
kann und bereiten dann leckere Gerichte zu. 
Der Kreislehrgarten des Landwirtschaftsamtes hat einiges an 
Kräutern und Blüten zu bieten. Die Referentin wird diese mit 
den Teilnehmern und Teilnehmerinnen anschauen und für das 
Menü sammeln. 
Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch und zwei gut ver-
schließbare Gläser (Größe 200 ml). Eine Anmeldung ist online 
unter https://app1.edoobox.com/LWA erforderlich. 

Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt informiert 
Lehrfahrt für Bäuerinnen und interessierte Frauen im Land-
kreis Biberach 
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt alle interessierten Frau-
en und Bäuerinnen für Donnerstag, 4. Juli 2024 zu einer Lehr-
fahrt ein. 
Start ist um 10 Uhr auf dem Milchhof GbR Bebenhaus in Be-
benhaus 1, 88416 Ochsenhausen. Die Betriebsleiter Matthias 
Heckenberger und Kajetan Hecht öffnen ihre Stalltüren und 
zeigen den Neubau ihres Milchviehstalls mit höchstem Kom-
fort für die Kuh samt Melkroboter sowie den neuen Kälberstall 
mit Tränkeautomat. Die Führung dauert circa zwei Stunden. 
Anschließend geht es weiter nach Ochsenhausen. Dort ist ein 
gemeinsames Mittagessen im Gasthaus „Adler“ bei Familie 
Zwerger geplant. 
Am Nachmittag um 14 Uhr steht der Besuch des Ökoversuchs-
felds Ochsenhausen, Laubacher Weg, 88416 Erlenmoos auf 
dem Programm. 
Hier werden verschiedenste Winter- und Sommergetreide-
arten besichtigt, die das Sachgebiet Pflanzenbau des Land-
wirtschaftsamts anlegt und auf ihre Eignung für den ökolo-
gischen Landbau prüft. Ganz besondere Kulturen wie zum 
Beispiel Kreuzkümmel, Färberdistel, Saat- und Platterbse, 
Amarant, Quinoa und Chia-Samen, die teils durch die klima-
tischen Veränderungen für unsere Region immer interessan-
ter im Anbau werden, sind in diesem Jahr als Schauparzellen 
angelegt. Das Sachgebiet Hauswirtschaft und Ernährung des 
Landwirtschaftsamts gibt den Teilnehmerinnen Informationen 
zur ernährungsphysiologischen Bedeutung dieser Spezialkul-
turen an die Hand. Einige aus diesen Kulturen hergestellten 
Produkte können verkostet werden. 

Eine Anmeldung ist online unter https://app1.edoobox.com/
LWA bis Sonntag, 30. Juni 2024 erforderlich.
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Führungen „Geheimnisse der Wildkräuter“ im Museums-
dorf 
Am Sonntag, 30. Juni 2024 nimmt die Allgäuer Wildkräuter-
führerin Irene Bänsch aus Bad Waldsee die Besucherinnen 
und Besucher auf einen Streifzug durch die Wiesen und den 
Kräutergarten des Oberschwäbischen Museumsdorfs Kürn-
bach mit. Um 11 und 14 Uhr finden die freien Sonderführun-
gen rund um Wild- und Gartenkräuter statt. 
Kräuter waren besonders in vergangenen Zeiten aus den Gär-
ten und Küchen der Menschen nicht wegzudenken. Was es 
mit Eberraute, Frauenmantel, Salbei und Co. auf sich hat, 
weiß Irene Bänsch auf unterhaltsame Weise zu vermitteln. Die 
Wildkräuterführerin zeigt in ihren Führungen den Kräutergarten 
und die Wildkräuter entlang der Wege des Museumsdorfs und 
erklärt die unterschiedlichen Verwendungsweisen der Kräuter: 
Im Garten sind Kräuter aus den Bereichen „Aberglauben“, „Kü-
che“ und „Volksmedizin“ angebaut, während auf den Wiesen 
Wildkräuter jeder Art gedeihen. 
Die Führungen dauern etwa anderthalb Stunden. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig. Neben dem Museumseintritt fallen 
keine weiteren Kosten für die Führung an. 
Fürs leibliche Wohl sorgen der Museumsbäcker, der frisch 
Gebackenes aus dem Holzofen des historischen Backhäusles 
holt sowie die gemütliche „Vesperstube“ mit ihrem Biergarten. 

Schon kleine Maßnahmen wirken 
Die Abfallbilanz 2023 des Landkreises Biberach liegt vor 
Jährlich werden die Wertstoff- und Müllmengen, die in den 
privaten Haushalten und Gewerbebetrieben im Landkreis Bi-
berach produziert werden, erfasst. Nun liegen die abschlie-
ßenden Mengen für das Jahr 2023 vor. Die gesammelte Menge 
stieg im Jahr 2023 auf 88.443 Tonnen an, was einem Zuwachs 
von 927 Tonnen im Vergleich zum Vorjahr entspricht. Bei ei-
ner wachsenden Einwohnerzahl erhöhte sich die gesammelte 
Wertstoff- und Müllmenge pro Kopf um ein Kilogramm und 
lag bei 427 Kilogramm. 
Die Menge an Haus- und Sperrmüll, die im Müllheizkraftwerk 
Ulm verbrannt werden musste, stagnierte mit 162 Kilogramm 
pro Einwohner. Spürbar zurück gingen die Papiermengen. Die-
se reduzierten sich um rund 1,6 Prozent und lagen damit bei 
144 Kilogramm pro Person. Die gesammelte Grüngutmenge 
betrug etwa 100 Kilogramm pro Person. Der Zuwachs um 
sechs Prozent im Vergleich zum Vorjahr ist auf die guten Witte-
rungsbedingungen für das Pflanzenwachstum zurückzuführen. 
Im Dürrejahr 2022 lag die gesammelte Grüngutmenge noch 
bei etwa 95 Kilogramm pro Person. Prozentual am stärksten 
stiegen die Mengen an Alttextilien, Haushaltsgroß- und Elek-
trokleingeräten. Die gesammelten Alttextilmengen stiegen 
um knapp 15 Prozent, das Plus bei den Elektroartikeln betrug 
rund 14 Prozent. 
Der Landkreis Biberach möchte seine Abfallbilanz weiterhin 
verbessern und weist auf die verschiedenen Möglichkeiten hin, 
wie auch die Bürgerinnen und Bürger dazu beitragen können. 
Werden Abfälle schon beim Einkauf vermieden und Produkte 
dem richtigen Entsorgungsweg zugeführt, kann die Restmüll-
menge deutlich reduziert werden. Tipps zur Abfallvermeidung 
sind auf der Homepage des Abfallwirtschaftsbetriebs des 
Landratsamts Biberach https://www.biberach.de/Abfallwirt-
schaftsbetrieb übersichtlich zusammengestellt. 
Bei der richtigen Mülltrennung hilft das Abfall-ABC in der „Ab-
fall App Biberach“ Biberach. Dort können Bürgerinnen und 
Bürger den richtigen Entsorgungsweg für über 800 Abfallarten 
erfahren. Zudem sind die Öffnungszeiten für die Recycling- 
und Entsorgungszentren, Wertstoffannahmestellen und Grün-
gutsammelstellen aufgeführt. 
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„Bei unserem Ziel, die Abfallbilanz für unseren Landkreis zu 
verbessern, sind alle gefordert. Helfen Sie mit, und tragen Sie 
durch eine bewusste Wertstoff- und Mülltrennung dazu bei, 
dass die großen Abfallmengen kleiner werden“ appelliert Frank 
Förster, Leiter des Abfallwirtschaftsbetriebs an die Bürgerinnen 
und Bürger. „Insbesondere die neue Getrenntsammlung von 
Bioabfällen ermöglicht eine Reduzierung der Restmüllmenge.“
 

Seelsorgeeinheit
St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas u. Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3,
88416 Reinstetten Tel. 8261, Fax 2486
E-Mail: SE.StScholastika@drs.de;
Homepage: st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen:  
Reinstetten:	 sturban.reinstetten@nbk.drs.de 
Laubach:	 paulbaur@gmx.de 
Gutenzell:	 kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Hürbel:	 chriko.keller@web.de 
  
Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455 
Geöffnet: Mittwoch 14–16 Uhr (nicht 1. Mittwoch im Monat) 
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352/8261 
Geöffnet: Montag 14–16 Uhr, Donnerstag 9–11 Uhr 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 29.6.–7.7.2024 
  
Samstag, 29.6. – Hochfest Peter u. Paul 
13:30 Uhr	 Trauung Liebhardt-Kibler in Reinstetten 
18: 00 Uhr	 Vorabendmesse in Gutenzell (+Anna u. Josef Bär; 

Benedikt Högerle) 
Sonntag, 30.6. – 13. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Laubach (+Rosa Maria Saal-

müller) 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hürbel 
10:30 Uhr	 Wortgottesfeier in Reinstetten 
Dienstag, 2.7. – Mariä Heimsuchung 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hürbel 
18:00 Uhr	 Anbetungsstunde in Laubach 
Mittwoch, 3.7. – Apostel Thomas 
17:30 Uhr	 Vesper in Gutenzell 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gutenzell 
Donnerstag, 4.7. – hl. Ulrich  
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Reinstetten 
Samstag, 6.7. 
14:30 Uhr	 Taufe Noah C. Imminger in Reinstetten 
18:00 Uhr	 Vorabendmesse in Reinstetten 
Sonntag, 7.7. – 14. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gutenzell (Jahrtag Gerhard 

Gropper) 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Laubach 
10:30 Uhr	 Wortgottesfeier in Hürbel 

In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:  13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz 
in Gutenzell; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten 
Dienstag:  17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:  18:00 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag:  19:00 Uhr in Eichen;  19:00 Uhr in Wennedach 
  
Familiengottesdienst am 14.7. 
Am 14. Juli findet der nächste Familiengottesdienst in Hürbel 
um 9:00 Uhr statt. Bei schönem Wetter laden wir zur anschlie-
ßenden Begegnung und Bewirtung in den Garten ein. 
Für die musikalische Gestaltung trifft sich der Powerchor am 
Freitag, 5. Juli von 16–17 Uhr in Gutenzell, Kapitelsaal. Herz-
liche Einladung zum Mitsingen und Mitspielen. 
  
Sternwallfahrt zur Guten Beth nach Reute am 6.7. 
Am 6. Juli wandert eine Pilgergruppe von Biberach nach Reu-
te zur Guten Beth. Frau und Herr Kern werden die Organisa-
tion übernehmen, Sr. Gisela die Impulse auf dem Weg. Die 
Sternwallfahrt steht unter dem Leitwort: „Aufbrechen – immer 
wieder neu beginnen – unterwegs bleiben – einfach Zukunft 
wagen“. Treffpunkt ist in Biberach, Paradiesle Saulgauerstr. 
20 um 4:45 Uhr. Nach der Eucharistiefeier im Kloster Reute 
um 13:15 Uhr mit Segen der Guten-Beth-Reliquie ergeht die 
Einladung zur Begegnung mit Führungen und Vesper. 
Anmeldung und weitere Informationen bei Sr. Gisela 
  
Scholastikafest am 11.7. 
Das diesjährige Scholastikafest begehen wir am Donnerstag, 
11.7.2024 in Reinstetten. Wir beginnen um 18 Uhr mit einem 
gemeinsamen Gottesdienst. Anschließend sind Begegnung 
und festliches Zusammensein im und um den PRM-Saal als 
Dank für alle amtlichen und ehrenamtlichen Dienste in der 
Seelsorgeeinheit St. Scholastika während des ganzen Jahres. 
Dazu ergeht herzliche Einladung. 

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim
- Gutenzell-Hürbel - Rot an der Rot - 
Steinhausen an der Rottum

In Vertretung: Pfarrerin Ulrike Ebisch, Telefon: 07354 - 444
Mail: ulrike.ebisch@elkw.de
Höhenweg 14, 88430 Rot a.d.Rot
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats: Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Wochenspruch
„Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht 
aus euch: Gottes Gabe ist es.“ 
(Eph 2,8) 
 
Gottesdienste 
Sonntag, 30.06.2024 
10:15 Uhr	 Gottesdienst im Dorfhaus in Kirchberg mit Pfar-

rerin Margit Bleher. 
Sonntag, 07.07.2024 
11:30 Uhr	 Taufgottesdienst in der Diasporakirche in Erolz-

heim mit Pfarrerin Ulrike Ebisch. 
Samstag, 06.07.2024
Herzliche Einladung zum ökumenischen Gottesdienst um 
15.30 Uhr anlässlich des Jugendchortages in Kirchdorf im Bür-
gerpark mit Pfarrerin Ulrike Ebisch und Pfarrer Walker Caxilé 
  
Gemeindegruppen und Kreise: 
Kirchenchorprobe:  Montag, 01. Juli 2024, 19.30 Uhr, Evang. 
Gemeindezentrum Kirchdorf 
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Theaterwerkstatt: Mittwoch, 03. Juli 2024, 17.30 – 18.45 Uhr, 
Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf 
Posaunenchorprobe:  Mittwoch, 03. Juli 2024, 19.30 Uhr, 
Diasporakirche Erolzheim
Pfadfinder – Bambiraptoren: Donnerstag, 04. Juli 2024, 
16.30 – 17.30 Uhr, Christuskirche Rot an der Rot
 
Voranzeige: 
Gemeindefest der Kirchengemeinden Kirchdorf und Erolz-
heim-Rot
am Sonntag, 21. Juli 2024 

Kuchenspenden:  
Damit wir bei unserem Gemeindefest ein reich-
haltiges Kuchenbuffet anbieten können, bitten 
wir um Kuchenspenden. 
Bitte geben Sie im Pfarramt, Tel: 07354 / 444 

oder per E-Mail Pfarramt.Kirchdorf-an-der-Iller@elkw.de Be-
scheid, ob Sie einen Kuchen spenden können. Die Kuchen 
können Sie am Sonntag vor oder nach dem Gottesdienst im 
Evang. Gemeindezentrum abgeben. 
Wir bedanken uns im Voraus für Ihre „süßen Gaben“. 

Zudem sind wir noch auf der Suche nach der ein oder anderen 
helfenden Hand (beim Aufbau/Abbau oder am Fest selber). 
Wenn Sie Zeit und Lust haben, freuen wir uns sehr über Ihre 
Rückmeldung. 
 

Glaube im Alltag
Drauflosgehen 

Wie ist das wohl, alles stehen und liegen zu lassen und zu 
vertrauen?
Eine Übung hilft dazu.
Dazu brauchen Sie mindestens zwei Stunden Zeit. Legen Sie 
ihre Uhr ab, lassen Sie Ihr Handy daheim und machen sich 
einfach auf den Weg – ganz egal ob zu Fuß oder mit der Stra-
ßenbahn. Nehmen Sie sich keine feste Route vor, sondern las-
sen Sie sich von Ihrer Lust leiten. Wie fühlt es sich an, einmal 
keinen Plan zu haben? Spüren Sie die Freiheit – oder auch 
die Unsicherheit, wohin es gehen soll? Wie wäre das – nur 
aus dem Vertrauen zu leben? Geht das überhaupt? Vielleicht 
möchten Sie Ihre Gedanken in einem Gebet vor Gott bringen. 

Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg 
e.V.

Sommerfest 2024 
Am Samstag, den 13. Juli 2024 feiern wir unser diesjähriges 
Sommerfest. 
Ort:  Kath. Gemeindehaus in Hürbel bei der Kirche 
Beginn:  14 Uhr mit Kaffee und Kuchen 
Anschließend Musik und Humor mit Uschi und Christa 
Am Abend gibt es noch ein Vesper für Alle. 

Herzliche Einladung an alle Mitglieder mit Familie und Freun-
de des Vereins. 
Die Vorstandschaft

Musikverein Gutenzell e.V.
Haldenfest in Gutenzell
5. bis 7. Juli 2024 
Endlich ist es so weit: In Gutenzell wird wieder 
Haldenfest gefeiert. 
Der Musikverein Gutenzell veranstaltet am ersten 
Juli-Wochenende sein traditionelles Haldenfest. 
Mit der Flashnight am Freitagabend wird das 

Haldenfestwochenende eröffnet. Die Open-Air-Party bietet 
zahlreiche Highlights: mit DJ TOB, Happy Hour-Specials und 
einer Cocktailbar ist für beste Partystimmung gesorgt (Einlass 
ab 16 Jahren nur mit Partypass). 
Am Samstagabend wird ab 18 Uhr ein reichhaltiges Vesper 
in der Halde angeboten – den Stimmungsabend mit Blasmu-
sik gestalten der Musikverein Erolzheim und der Musikverein 
Steinheim. Zum Frühschoppen und während der Mittagszeit 
am Sonntag spielt die Musikkapelle Hörenhausen zur Un-
terhaltung. Mit Grillfleisch bzw. Saumagen mit Spätzle und 
Salat oder Bratwürste mit Salat ist am Sonntag wieder ein 
abwechslungsreicher Mittagstisch geboten. Am Nachmittag 
werden die Gäste ab 14:00 Uhr vom Ensemble 3B aus Bau-
stetten unterhalten und ab 18:30 Uhr lassen dann die Guten-
zeller Musikanten das Haldenfest ausklingen. Auch für die 
„kleinen Haldenfestbesucher“ ist rund um den Haldenplatz für 
Abwechslung und Unterhaltung gesorgt. Bei schlechter Wit-
terung finden die Veranstaltungen vom Samstag und Sonntag 
in der Festhalle statt. 
Auf Ihren Besuch freuen sich die Musikanten 
Musikverein Gutenzell e.V.
 

Kirchenchor Gutenzell
Projektchor zum Wendelinusritt 
Der Wendelinusritt mit mehreren Hundert Reitern am 3. Sonn-
tag im September (diesmal der 15. September) ist für Gutenzell 
das herausragende Ereignis eines jeden Jahres. Zur feierlichen 
Gestaltung soll auch in diesem Jahr ein Gottesdienst beitra-
gen, mitgestaltet vom Gutenzeller Kirchenchor. Zur Aufführung 
gelangt die Piccolomini-Messe von Mozart. Eine besondere 
Herausforderung für den erfahrenen Chor. Deshalb wünscht 
man sich Verstärkung durch einige „Projektsänger“, die ger-
ne mitwirken wollen. Der Aufwand ist begrenzt. In rund zehn 
Proben soll die Vorbereitung abgeschlossen sein. Geprobt 
wird immer Mittwochs ab 19.30 Uhr in der Klosterkirche, be-
ginnend ab 03.Juli. Der Chor freut sich über möglichst viele 
Interessierte und hofft auf breite Unterstützung.

VfB Gutenzell e.V.
Public Viewing im Sportheim 
Auch zum Achtelfinale der deutschen Natio-
nalmannschaft am Samstag, 29.06.24 (Anpfiff 
21:00 Uhr) hat das Sportheim wieder für alle 
EM-Fans geöffnet. Das Sportheimteam freut 
sich auf euren Besuch! 

  
Abteilung Fußball - Jugend 
Spielbericht 
A-Jugend 
SGM SV Tannheim-Iller/Rot - SGM SC Schönebürg 2:5 (0:4), 
Torschützen SGM Schönebürg: Tim Städele (0:1 10.), Peter 
Ott (0:2 16.; 2:5 58.), Jonas Brose (0:3 34.), Eigentor (0:4, 38) 
Weitere Infos zu den Jugendspielen gibt es unter: 
www.vfb-gutenzell.de/fussball.
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Dorffestverein Hürbel
Hürbler Dorffest: 
Jetzt schon für Floh- und Handwerkermarkt anmelden!
Die Dorfgemeinschaft Hürbel veranstaltet dieses Jahr wie-
der ihr traditionelles Dorffest. Als diesjähriger Termin wurde 
Samstag, 21. September 2024 festgelegt. Der Flohmarkt 
kann aufgrund der Vorgaben des Landratsamts nicht mehr 
wie gewohnt an einem Sonntag durchgeführt werden. 
Der große Flohmarkt sowie der Handwerkermarkt beginnen 
am Samstag, den 21. September 2024 um 9 Uhr vormittags. 
Anmeldungen für die beiden Märkte können an flohmarkthu-
erbel@gmx.de gesendet werden.
Die Dorfgemeinschaft Hürbel freut sich wieder über zahlrei-
che Anmeldungen!
 

Grundsteuer-Musterklage 	  
vom Finanzgericht abgewiesen 
Verbändeallianz kündigt Gang vor den Bundesfinanzhof an 
In zwei Musterklagen gegen die neue Landesgrundsteuer hat 
das Finanzgericht Baden-Württemberg jetzt nach mündlicher 
Verhandlung entschieden. Die Klagen wurden vom Bund der 
Steuerzahler Baden-Württemberg, von Haus & Grund Baden, 
Haus & Grund Württemberg und dem Verband Wohneigentum 
Baden-Württemberg unterstützt. Laut Tenor des Urteils, die aus-
führliche Begründung folgt noch, geht das Gericht nicht von der 
Verfassungswidrigkeit des Landesgrundsteuergesetztes aus. 
„Leider ist das Finanzgericht unseren Argumenten nicht ge-
folgt. Wir sind aber nach wie vor auf Grund zahlreicher in der 
Klageschrift herausgearbeiteter Punkte davon überzeugt, dass 
das neue baden-württembergische Grundsteuergesetz nicht 
verfassungsgemäß ist“ machten die Vertreter der Verbändealli-
anz im Anschluss an die Entscheidung deutlich und kündigten 
daher weitere juristische Schritte an. „Die von uns unterstütz-
ten Musterkläger haben bereits beantragt, dass die Revision 
vor dem Bundesfinanzhof zugelassen wird.  Das Finanzamt hat 
diesem Antrag zugestimmt, die Revision wurde zugelassen“.
 

Sommersound – Kultur in der Innenstadt	
Spaß am Samstag geht mit neuem Namen in die fünfte Runde 
Die Veranstaltungsreihe „Sommersound – Kultur in der 
Innenstadt“ (ehemals „Spaß am Samstag“) soll auch in 
diesem Jahr die Biberacher Innenstadt mit verschiede-
nen Darbietungen kulturell beleben. Von jung bis alt wird 

für jeden etwas geboten sein. Das vielfältige Programm 
reicht von Chorgesang, über fetzige Tanzeinlagen bis hin 
zu Musikbeiträgen unterschiedlichster Genres. 
Teilhaben am zweiten Programm des Open-Air-Sound kön-
nen alle Interessierten am Samstag, 29. Juni 2024 von 11 
bis 13 Uhr auf dem Kesselplatz und auf dem Schadenhof. 
Am Samstag, 29.06.2024 tritt die Band Friends Connection 
Collective auf dem Kesselplatz und die Jugendband des MV 
Maselheim auf dem Schadenhof auf. 
Die drei Musiker von Friends Connection Collective werden ihr 
Publikum mit auf einen musikalischen Streifzug in die Welt der 
Hits und Klassiker der Rock-, Pop- und Filmmusik nehmen. 
Thorsten Schwarzbart am Gesang, Simon Föhr am E-Piano 
und Reiner Deeng am Drumset überzeugen mit Leidenschaft 
und Spaß an der Musik. 
Die Jugendband des MV Maselheim wurde im April 2023 ins 
Leben gerufen. Die Jugendlichen der Band spielen Musikti-
tel, die sie sich selbst gewünscht haben. Unter der Leitung 
von Eugen Ruedel begeistern die jungen Musiker mit ihrem 
Können und lassen ihre Freude an der Musik auch auf das 
Publikum überspringen. 
Weitere Informationen zur Veranstaltungsreihe und das de-
taillierte Programm ist unter www.kulturkalender-biberach.de 
unter dem Reiter „Veranstaltungsreihen“ zu finden. 

Generationen für den Arbeitsmarkt 	  
erhalten  
Präventions- und Reha-Angebote erfolgreich und hoch 
im Kurs  
Die Deutsche Rentenversicherung wird in der öffentlichen 
Wahrnehmung vor allem mit den Leistungen rund um das 
Thema Rente in Verbindung gebracht. Mit Blick auf die aktuelle 
politische Diskussion um die Ausgestaltung der Alterssiche-
rungssysteme stellte Karoline Bauer, alternierende Vorstands-
vorsitzende der Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW), klar: „Die DRV Baden-Württemberg ist 
mehr und - als größter regionaler Rentenversicherungsträger 
in Deutschland - im Bereich Prävention und Rehabilitation eine 
starke Partnerin für Versicherte und Unternehmen in der Regi-
on.“ Der Arbeitsmarkt der Zukunft steht und fällt mit der Dauer 
der Erwerbstätigkeit von Arbeitnehmenden. Vor diesem Hinter-
grund ging ihr Appell Richtung Landesregierung: „Es ist wichtig, 
dass wir am Ball bleiben und mit weiteren Investitionen auch 
auf die wachsenden Bedürfnisse der Menschen reagieren.“
Präventions- und RehaLÄND Baden-Württemberg
Wer frühzeitig vorsorgt, ist auf dem richtigen Weg. „Das Plus 
von 85,7 Prozent bei der Inanspruchnahme unserer Präventi-
onsangebote RV Fit und RV Fit KOMPAKT belegt, dass diese 
passgenau auf die Bedürfnisse der Berufstätigen abgestimmt 
sind“, stellt Hans-Michael Diwisch, alternierender Vorsitzender 
der Vertreterversammlung, fest. Beide kostenfreie Program-
me gehen mit Bewegung, Ernährung und Stressbewältigung 
erfolgreich erste gesundheitliche Probleme aktiv an.
Auch im Reha-Bereich verzeichnet die DRV BW einen be-
achtlichen Zuwachs. „Reha rettet Lebensläufe, wenn kom-
plexe gesundheitliche Probleme therapiert werden können. 
Gerade an den Schnittstellen zwischen Firmen und Arbeit-
nehmenden ist eine Unterstützung durch die Fachleute der 
DRV Baden-Württemberg hilfreich und kann sogar Jobs mit 
Perspektiven eröffnen“, so Diwisch weiter.
Arbeitsmarkt der Zukunft
Die DRV BW nimmt sich der gesellschaftlichen Herausforde-
rung fehlender Fach- und Arbeitskräfte mit dem Firmenservice 
- flankiert von den Ansprechstellen für Prävention und Reha – 
flächendeckend an. Gerade kleine und mittlere Unternehmen 
(KMU) können von den Leistungen profitieren. Das Ziel ist, die 
Generationen fit für den Arbeitsmarkt zu erhalten. Firmen, die 
Demografie als Chance sehen und auf Mehrgenerationen-Be-
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legschaften bauen, sind keine Seltenheit. Laut Statistischem 
Landesamt BW belegt THE LÄND 2023 deutschlandweit die 
höchste Beschäftigungsquote der älteren Generation, denn 
jeder neunte Beschäftigte ist über 60 Jahre. „Mit den Ange-
boten der DRV BW steht der Arbeitsmarkt der Zukunft an 
dieser Stelle auf einem guten Fundament“, stellte Bauer fest.
Ausbildung, Duales-Studium und Mentoring-Programm
Ein Erfolgsmodell ist weiterhin das attraktive Angebot der DRV 
BW mit zwei Ausbildungs- und drei Duale Studiengängen, die 
der Vertreterversammlung im Rahmen der neuen Kluge Köp-
fe für die Rente-Kampagne durch Teamleiterin Miriam Fritz 
vorgestellt wurden. Jedes Jahr starten hier über 100 junge 
Menschen bei der DRV BW. Für den Arbeitsplatz mit Zukunft 
braucht es jedoch viele Bausteine: Neben einer guten Aus-
bildung, Weiterbildungsmaßnahmen, modernen Arbeitsmit-
teln und flexiblen, familienfreundlichen Arbeitszeitmodellen 
setzt die DRV BW zunehmend auf die Qualifizierung neuer 
Führungskräfte aus den eigenen Reihen. Mentees wie Selina 
Brenner und Lilli Schilling sehen einen hohen Mehrwert in dem 
Mentoring-Programm für weibliche Führungskräfte. Es gehe 
neben klassischen Führungsthemen und Veränderungspro-
zessen auch um ein klares Verständnis für die Geschlechter-
rollen und eine angepasste Kommunikation. Im gemeinsamen 
Austausch mit den Anwesenden wird klar: Mentoring ist eine 
Geschichte von Vertrauen und gemeinsamer Entwicklung. Es 
gibt vielfältige Fragen der Diversität durch Führungskräfte zu 
moderieren. Für diese spannende Herausforderung müssen 
Unternehmen unterstützende Formate bereitstellen. „Wir ha-
ben damit bisher ausgezeichnete Erfahrungen gemacht und 
unsere Programme um Meet to lead für alle potentiellen Füh-
rungskräfte ergänzt“, betont Direktorin Gabriele Frenzer-Wolf 
am Rande der Vertreterversammlung.
Ehrenamtliche Mitglieder der Selbstverwaltung geehrt
Für ihr 25-jähriges Engagement wurden geehrt: Herbert Gas-
sert (Mitglied im Widerspruchsausschuss des Regionalzen-
trums Schwäbisch Hall und stv. Mitglied im Haushaltsaus-
schuss) und Hans Krix (ehrenamtlicher Versichertenberater 
an fünf verschiedenen Standorten bei Gemeinden und Stadt-
verwaltungen).
Hans-Michael Diwisch (alternierender Vorsitzender der Vertre-
terversammlung und Vorsitzender des Haushaltsausschusses) 
wurde für sein 15-jähriges Engagement geehrt.
 

Ulm - Berufsinfoabend beim Polizeirevier 
Laupheim am Donnerstag, den 18.07.2024, 
von 17.30 – 19.00 Uhr  
„Wenn ich mal groß bin, möchte ich Polizist/in werden!“ 
Sollte diese Motivation auch in der Klassenstufe 9 noch vor-
handen sein, dann bist Du an diesem Berufsinfoabend genau 
richtig. Auch Berufsumsteigerinnen und Berufsumsteiger bis 
ca. 33 Jahre dürfen sich angesprochen fühlen. 
Am Donnerstag, 18.07.2024, von 17.30 bis ca. 19.00 Uhr, gibt 
das Team der Einstellungsberatung des Polizeipräsidiums Ulm 
Einblicke in den Polizeiberuf, die Ausbildung/Studium und in 
das Bewerbungsverfahren bei der Polizei Baden-Württem-
berg. Gleichzeitig zeigen wir Euch Einiges aus den verschie-
densten Bereichen der Polizei. Der Polizeiberuf ist ein span-
nender, abwechslungsreicher und toller Beruf mit ganz vielen 
Möglichkeiten. 
Zu dem Berufsinfoabend sind auch Eltern gerne eingeladen. 
Meldet Euch unter ppulm.polizei-bw.de/berufsinformati-
on-beim-pp-ulm/ an und kommt am 18.07.2024, zum Poli-
zeirevier Laupheim, Biberacher Straße 22, 88471 Laupheim. 
Anmeldungen sind auch über den beigefügten QR-Code mög-
lich. Die Plätze sind begrenzt. 
Das Team der Einstellungsberatung des Polizeipräsidiums 
Ulm freut sich auf Euch. 

Polizeipräsidium Ulm, Berufsinformation, Münsterplatz 47, 
89073 Ulm, Tel.: 0731 188 – 5555, E-Mail: ulm.berufsinfo@
polizei.bwl.de
 

vhs Illertal 
Am Donnerstag, 27.06. und am Freitag, 28.06.2024, bleibt 
unser Büro geschlossen. 
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
Freitag, 12.07.2024 
Italienische Klassiker - mit dem Thermomix  (Monika 
Diepolder-Manthei) 
Von A wie Antipasto über P wie Pizza, Pasta und Pesto bis 
Z wie Zabaione. Leckere Gerichte aus dem sonnigen Süden. 
1 Termin, 13:30 – 17:30 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG 

Du bist mindestens 15 Jahre alt, hast die Prüfung zum  
FREISCHWIMMER gemacht und Lust mit Kindern um-
zugehen? 
Wir suchen  DICH  als Aufsicht für unsere Schwimmkurse 
im Hallenbad Erolzheim! 
Unsere Schwimmlehrerin braucht dich als Verstärkung in 
ihren Kinderschwimmkursen! Die Kurse finden immer mitt-
wochs von 16 bis 17:45 Uhr statt. 
Melde dich bei uns in der VHS Illertal, Marktplatz, 15 in 
Erolzheim, per E-Mail unter vhs.illertal@t-online.de oder 
telefonisch unter 07354 / 934661

Lust auf Volkshochschule?  
Sind Sie qualifiziert, haben Ideen und Lust bei uns Kurse 
anzubieten? Wir suchen neue Kursleiterinnen und Kurs-
leiter in allen Programmbereichen. Helfen Sie mit bei der 
Gestaltung des nächsten Programmheftes Herbst/Winter 
2024/2025! Die neuen Kurse beginnen im September. Wir 
freuen uns auf Ihre Bewerbung oder Ihren Anruf!

Kloster Bonlanden 
Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr; samstags und 
sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen...
Gott, was tut er eigentlich...Corona, Krieg – und was kommt 
dann...ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder...
Wie finde ich heraus, was richtig ist..., bietet Diplom-Theologe 
Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*in-
nen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und 
war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum 
Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter  
TEL + 49 157 50342731. 

Eucharistiefeier in der Klosterkirche 
Im Monat Juni feiern wir am Sonntag, 30.06.2024, in der Klos-
terkirche Eucharistie. 
Dazu sind Sie herzlich eingeladen zur gewohnten Zeit um 
09.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen mit Got-
tes Segen eine gute Zeit. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
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Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Gottes Wort für diese Woche. 
„Der Herr Selbst zog vor ihnen her, am Tag in einer  
Wolkensäule, um ihnen den Weg zu zeigen, und nachts in 
einer Feuersäule, um ihnen zu leuchten. So konnten sie bei 
Tag und in der Nacht wandern“,  (aus dem 2. Buch Mose, 
Kap. 13, Vers 21). 
Das Volk Israel war ca. 400 Jahre in Ägypten. Anfangs wa-
ren sie froh, dort untergekommen zu sein, weil sie aus ihrem 
Land Kanaan wegen der dortigen Hungersnot geflohen wa-
ren. Aber die Israeliten nahmen an Anzahl und Einfluss stark 
zu, dass die herrschenden Pharaos Angst bekamen und sie 
immer mehr unterdrückten und versklavten. Aber Israel war 
immer schon ein streitbares Volk. Es begehrte immer mehr 
auf und widersetzte sich den Aufsehern. Mit ihren Anführern 
Mose und Aaron wurde das Volk beim Pharao immer wie-
der vorstellig und beharrte auf Freilassung. Mit vielen Plagen 
und Schikanen quälte Gott die Ägypter, bis sie die Israeliten 
schließlich ziehen ließen. 
Aber, wohin sollten sie ziehen? Welchen Weg sollten sie 
nehmen? 
Damal gab es keine Navi-Geräte, in die man den Zielort ein-
geben konnte. Gott war von Anfang an bei ihnen, indem Er in 
der Wolkensäule vor ihnen herzog. Am Tag in einer Wolken-
säule und des nachts in einer Feuersäule, so dass sie Tag und 
Nacht weiterziehen konnten. Er war ihr Navigator! 
Aber auch bei einem Navi kommt es vor, dass es einen falsch 
leitet. Das meinten auch die Israeliten, als sie vor dem unüber-
windbaren Schilfmeer standen. Zudem hatten sie bemerkt, 
dass es sich der Pharao anders überlegt hatte und die Israe-
liten wieder einfangen wolte. Eine Falle? 
Das Volk schrie verzweifelt zu Mose und Gott. Da zeigte 
Gott Seine Macht, Überlegenheit, Stärke und aber auch 
Seine Liebe zu Seinem Volk: Die Wolkensäule begab sich 
plötzlich an das Ende des Wanderzuges, verdunkelte den 
Tag, die ägyptischen Krieger sahen nichts mehr und irrten 
orientierungslos umher. Die Feuersäule ging weiter an der 
Spitze voraus, ein trockener Wind kam auf, das Schilfmeer 
teilte sich, das Volk zog trockenen Fusses durch das Meer 
und war gerettet! Gewaltig! 
Gott war Seinem Volk ganz nah. Die Geschichte mit Israel 
ging weiter. 
Eine so gut erkennbare Führung Gottes wünschen wir uns 
vielleicht auch manchmal. Doch ist Seine Führung heute we-
niger deutlich als damals bei Seinem irdischen Volk? Wenn 
für uns die Leitung des Geistes Gottes (Hl. Geist) nicht im-
mer so klar erkennbar ist, liegt das an uns. Manchmal sind 
es Sünden, die wir Gott noch nicht genannt haben, oder wir 
sind nicht bereit, uns von Gott führen zu lassen.  Lassen Sie 
sich von Gott führen? 
Die Wolkensäule war für die Israeliten das sichtbare Zeichen: 
Gott ist da, Er führt uns! Sie orientierten sich an der Wolke 
und wussten: hier geht es weiter. Dazu war aber völlige Ab-
hängigkeit und absoluter Gehorsam notwendig. 
Wenn Sie ein wiedergeborener Mensch sind, dann besit-
zen Sie den Geist Gottes. Dieser will uns in allen Lebens-
umständen Wegweisung geben. Wenn wir in Gottes Wort, 
der Bibel lesen, soll sie für uns wie die Wolkensäule sein, 
bei der wir uns tägliche Orientierung holen. Wenn wir den 
Willen Gottes in unserem Leben obenanstellen und gehor-
chen, dann führt sie uns durch die Wüste des Lebens und 
bringt uns sicher zu Gott. 
Lesen Sie bitte zum Thema aus dem 2. Buch Mose die 
Kapitel 12 bis15. 
Bleiben Sie gesund! 
Weitere Infos über uns, unsere Glaubenseinstellung, Akti-
onen usw. erfahren Sie unter www.cg-erolzheim.de. 
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 

Theaterfreunde Balzheim: Jugendmusical 
vom 19. bis 28. Juli – Fünf mal „ Die Ulmer 
Stadtmusikanten“ 
Die Proben sind in vollem Gange, die große Bühne im Ober-
balzheimer Schlossweihergarten steht schon: Vom 19. bis 28. 
Juli 2024 führen die Theaterfreunde Balzheim im Oberbalz-
heimer Schlossweihergarten wieder ein Open-Air-Musical auf: 
„Die Ulmer Stadtmusikanten“. Dieses Stück stand bereits von 
22 Jahren auf dem Spielplan des Balzheimer Freilichttheaters. 
Es ist eine lokale Version des Jugendmusicals „Die Bremer 
Stadtmusikanten“ von Matthias Siebert. Zum Einstudieren 
der Lieder haben die Theaterfreunde eigens eine Gesangs-
lehrerin verpflichtet. 
Esel, Hund, Katze und Hahn sind auf ihren Bauernhöfen über-
flüssig geworden und müssen eine neue Bleibe suchen. Die 
Zweckgemeinschaft der vier heimatlosen Tiere mündet in eine 
tierische Freundschaft, die sie alle Gefahren überstehen lässt 
– auch die Auseinandersetzung mit einer wilden Räuberbande. 
Action und Spaß sind vorprogrammiert. 
Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr mit dem Jugendmu-
sical „Traumwald“ hat Spielleiter Siegfried Baur wieder eine 
talentierte Nachwuchsspielertruppe zusammengestellt, die 
bereits auf die Premiere am Freitag, 19. Juli, um 20 Uhr fiebert. 
Die weiteren Vorstellungen der „Ulmer Stadtmusikanten“ fol-
gen am Sonntag, 21. Juli; Dienstag, 23. Juli, und am Freitag, 
26. Juli, jeweils um 20 Uhr, sowie zum Abschluss am Sonntag, 
28. Juli, als Matinee um 10.30 Uhr. 
Für Getränke und kleine Speisen ist gesorgt. Alle Zuschau-
erplätze sind überdacht. Platzkarten können reserviert unter 
www.theaterfreunde-balzheim.de oder 07347-3949. 
Der Eintritt kostet für Erwachsene neun Euro und für Kinder 
bis einschließlich 14 Jahren vier Euro, Familien erhalten einen 
Rabatt von 20 Prozent. 
Bitte beachten: Die Internetreservierung ist nur gültig, wenn 
zeitnah eine Bestätigung erfolgt ist. 
 

Veranstaltungshinweis  
vom Bildungswerk Ochsenhausen 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, info@
bildungswerk-ochsenhausen.de, www.bildungswerk-ochsen-
hausen.de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsen-
hausen.  
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 
  
Haasi kocht! Schnelle und gesunde Sommerküche – frisch 
und lecker! 
Mit Hermann Haas am Montag, 08. Juli von 18 Uhr bis 22.30 
Uhr in der Kochschule, Sigebrandstraße 29, 88410 Bad 
Wurzach, Kurs-Nr. 41612Z 
Mit regionalen, frischen Produkten der Jahreszeit entspre-
chend tolle Gerichte schnell und einfach zaubern. 
Freuen Sie sich auf einen interessanten Abend mit unserem 
Profikoch Haasi in gemütlicher Atmosphäre. Ganz neben-
bei verrät der leidenschaftliche Koch und Ernährungsexperte 
Tipps und Tricks aus seinem Alltag. 

Katholisches Landvolk 
Ortsgruppe Erolzheim 
Einladung zum Weinfest mit Weingut Matheus aus Tritte-
heim 
Am Freitag, den 28. Juni 2024 veranstaltet das Weingut Ma-
theus aus Trittenheim mit dem Kath. Landvolk, Ortgruppe 
Erolzheim, ein Weinfest am kath. Gemeindehaus in Erolzheim. 
Es startet um 18.00 Uhr mit der „Red Hot Chilly Band“ (kleine 
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Besetzung MV Rot a.d. Rot). So gegen 21.00 Uhr übernimmt 
„MCM Acoustic Project“ die musikalische Unterhaltung. Dazu 
gibt es schwäbische Leckerbissen. 
Das Weinfest findet bei jeder Witterung statt. 
Der Eintritt ist frei.
 

EINLADUNG ZUR VERNISSAGE DER 
AUSSTELLUNG „DIE EROLZHEIMER 
LINDE“  

Kohlezeichnungen von Anita Bellotto 
Montag, den 01.07.2024, 19.00 Uhr im 
Rathaus Erolzheim 
AUSSTELLUNG:
vom 01.07. bis 31.07.2024 Rathaus Erolzheim zu den übli-
chen Öffnungszeiten
« Ich liebe Bäume, und ganz besonders die alten Bäume! Wenn 
ich spazieren gehe und in die Nähe eines solchen wunderba-
ren alten Baumes komme, dann liebe ich es, ihn zu umarmen 
und mich an ihn zu drücken, denn er gibt mir Kraft und hilft 
mir, zu mir selbst zu finden. »
Während eines Winterspaziergangs mit ihren Freunden Hella 
und Bernd Kiefer oberhalb von Erolzheim ist Anita Bellotto 
vor einer uralten rätselhaften Linde stehengeblieben. Sie war 
riesig, ein wahres Denkmal, gegenüber dem man nur Respekt 
und Bewunderung empfinden kann. Sie ist um den Baum he-
rumgegangen und hat von allen Seiten zahlreiche Fotos ge-
macht. Zurück zu Hause in Frankreich, haben ihr diese Fotos 
eine Menge von ungewöhnlichen und überraschenden Details 
offenbart, und sie hat versucht, diese als Zeichnungen und in 
Malerei umzusetzen.
« Ich habe mit Leidenschaft gezeichnet und gemalt, überwäl-
tigt von diesem 600 Jahre alten Wunder, einer unerschöpfli-
chen Inspirationsquelle, für die ich tiefe Dankbarkeit empfinde. 
Ich war erschüttert, als ich von meinen Freunden die Nachricht 
von dem Brandanschlag bekam. Glücklicherweise hat die 
gute alte Linde diesen Anschlag überlebt - und sie wird be-
stimmt uns alle überleben, wenn wir uns die Mühe geben, sie 
vor menschlicher Dummheit zu beschützen! » Anita Bellotto 
wurde in Lothringen geboren. Seit 1991 widmet sie sich aus-
schließlich der Malerei. 1992 zieht sie nach Paris und arbeitet 
im Atelier des Malers Remzi. Von 1998 bis 2006 lebt und arbei-
tet sie in Deutschland (Hamburg, Berlin), dann ab 2007 wieder 
in Paris, seit 2011 in der Bourgogne und seit 2021 in Nantes.
 

Gartenfest der Musikkapelle Erlenmoos 
vom 28. bis 30. Juni 2024 
Party – Flohmarkt – leckeres Essen – gute Musik 
Die Musikkapelle Erlenmoos veranstaltet vom 28. – 30. Juni ihr 
traditionelles Gartenfest. Gefeiert wird wieder beim Gemein-
desaal Erlenmoos (Schulstraße 13, hinter der Grundschule), 
bei guter Witterung im Freien. Für Essen, Trinken sowie gute 
Musik ist an allen Tagen bestens gesorgt. 
Am Freitag spielt die Musik-Combo Miri & The Groovy Bo-
nes ab 20 Uhr. Die zehnköpfige Band mit Bläsersatz wird für 
beste Stimmung und einen kurzweiligen Abend sorgen. Die 
Besucher erwartet im gemütlich dekorierten Festplatz - bei 
freiem Eintritt - unter anderem Burger und eine Weinlaube. 
Der 2. Erlenmooser Flohmarkt beginnt am Samstag um 
10.00 Uhr. Bis 14.00 Uhr haben die Besucher die Möglichkeit 
auf dem Schulhof gute Geschäfte zu machen. Am Sonntag 
geht es um 11.00 Uhr mit dem Frühschoppen weiter. Für die 
musikalische Unterhaltung sorgt die Musikkapelle Buxheim. 
Ein reichhaltiges Mittagessen wird angeboten (auch vegeta-
risch). Zu Kaffee und Kuchen (es gibt auch Softeis) spielt ab 

13.30 Uhr die Jugendkapelle Erlenmoos-Gutenzell-Ochsen-
hausen-Reinstetten. Das Fest findet bei jeder Witterung statt. 
Die Musikkapelle Erlenmoos freut sich auf Ihr Kommen!
 

B 312, Fahrbahndeckenerneuerung  
zwischen Uttenweiler-West und Utten-
weiler-Ost 
Vollsperrung im Baustellenbereich von Mittwoch, 26. Juni bis 
voraussichtlich Montag, 15. Juli 2024
Ab Mittwoch, 26. Juni 2024, lässt das Regierungspräsidium 
Tübingen auf einer Länge von rund 2,4 Kilometern den schad-
haften Fahrbahnbelag der B 312 ab Uttenweiler-West bis Ut-
tenweiler-Ost erneuern. Durch die Belagsarbeiten werden die 
Spurrinnen, Verdrückungen, massiven Rissbildungen sowie 
die offenen Quer- und Längsfugen beseitigt. Die Maßnahme 
dient der Verbesserung der Verkehrssicherheit und ist zur Sub-
stanzerhaltung der Straßeninfrastruktur erforderlich. Günstige 
Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, ist die Fahrbahnde-
ckenerneuerung bis Montag, 15. Juli 2024, abgeschlossen. 
Verkehrsführung während der Sanierung: 
Während der Maßnahme ist die B 312 im Baustellenbereich 
voll gesperrt. Beide Fahrtrichtungen werden während der 
Vollsperrung durch Uttenweiler wieder zurück auf die B 312 
geleitet. 
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im 
Zusammenhang mit der Maßnahme entstehenden Behinde-
rungen. 
Kosten: Die Kosten der Sanierung belaufen sich auf rund 
600.000 Euro und werden vom Bund getragen. 
Ausblick: Im Anschluss an die Arbeiten auf der durchgehen-
den Strecke der B 312 wird ab Montag, 15. Juli 2024, die 
Fahrbahndecke der K 7535 im Anschlussbereich von Utten-
weiler-West auf einer Länge von 70 Metern instandgesetzt.
 

Einladung zum 1. Stammtisch der NABU 
Gruppe Ochsenhausen am 02. Juli 2024 
Der NABU Ochsenhausen lädt alle am Naturschutz Interes-
sierten zu einem ersten Stammtischtreffen ein. Am Dienstag, 
02.07.2024, treffen wir uns ab 19:00 Uhr im Café Schäfer in Och-
senhausen um uns kennenzulernen, uns über Naturschutzthe-
men auszutauschen und gemeinsame Aktionen zu planen. So 
bieten wir z.B. im August zwei Kinderaktionen im Ferienpro-
gramm der Stadt Ochsenhausen an, bei denen wir uns über 
Unterstützung freuen würden. Aber wir haben noch viele ande-
re Ideen und sind immer interessiert an neuen Vorstellungen.
Diese Einladung richtet sich ausdrücklich auch an alle Interes-
sierten östlich von Ochsenhausen, denn das Gebiet unserer 
Gruppe erstreckt sich bis zur Iller, und auch in diesen Bereichen 
möchten wir uns gerne tatkräftig für den Naturschutz einsetzen.
Auf Ihr Kommen freut sich die NABU Ochsenhausen und 
Sabine Brandt, Geschäftsstellenleiterin Allgäu-Donau-Ober-
schwaben (E-Mail: sabine.brandt@nabu-bw.de).
 

Partnerschaft für Demokratie Landkreis 
Biberach – Wir fördern dein Projekt! 
Im Rahmen des Förderprojektes „Partnerschaft für Demokratie 
Landkreis Biberach“ können sich Vereine, Initiativen und Grup-
pen um Gelder bewerben. Gegenstand der Förderung sind Pro-
jekte zur Stärkung der demokratischen Bürgergesellschaft, für 
Demokratie und Toleranz, Soziale Integration, interkulturelles 
und interreligiöses Lernen, antirassistische Bildungsarbeit, so-
wie Bekämpfung extremistischer Entwicklung. Anträge können 
bis zum 29. September 2024 eingereicht werden und in der 
Regel bis zu 3.000 € gefördert werden. Eine Ko-Finanzierung 
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ist wünschenswert. Es können Projekte vor Ort in allen Gemein-
den des Landkreises unterstützt und umgesetzte werden. Zum 
Beispiel: ein Theaterprojekt gegen Gewalt und Extremismus, 
ein Konzert mit Musik aus aller Welt, eine Ausstellung, etc. Wer 
Fragen hat, wie man einen Antrag stellt oder eine Projektidee 
hat und noch unsicher bezüglich der Umsetzung ist, kann sich 
jederzeit bei der zuständigen Koordinierungsstelle Katrin Bäch-
le (Tel.: 07351/ 80 21 745, demokratie-leben@kjr-biberach.de) 
melden. Alle Infos unter www.pfd-bc.de.
 

Die Deutsche Rentenversicherung Baden- 
Württemberg, Regionalzentrum Ulm,  
informiert: 
„Altersvorsorge- bin ich gut aufgestellt? Kommen Sie ins 
Regionalzentrum Ulm- wir helfen Ihnen genau das her-
auszufinden.“ 
Das Ziel dieser Beratungen ist es, das nötige Wissen zu ver-
mitteln, damit Sie selbst Verantwortung für ihre Altersvorsor-
ge übernehmen können. So kann jeder die für sich passende 
Strategie finden - je nach Alter, Einkommen, Familienstand und 
Sicherheitsbedürfnis. Im Gespräch wird die aktuelle Vorsorge-
situation besprochen und danach die verschiedenen Möglich-
keiten der betrieblichen und privaten Altersvorsorge erklärt. 
Dabei werden auch die unterschiedlichen Förderwege sowie 
die Vor- und Nachteile der wichtigsten Produkte besprochen. 
Die Beratung ist kostenlos, neutral und unabhängig. Es werden 
keine konkreten Anbieter oder Produkte empfohlen. 
Es können sowohl persönliche Gespräche im Regionalzent-
rum Ulm, Wichernstr.10 (Bastei-Center), 89073 Ulm als auch 
Videoberatungen durchgeführt werden. Terminvereinbarungen 
erfolgen mit Angabe ihrer Telefonnummer per Mail altersvor-
sorge.ulm@drv-bw.de. 
Wir rufen Sie zurück.

 

Vinzenz-von-Paul-Schule 

Wir suchen ab sofort und dringend eine(n) 
Fahrer(in) 

zur Schülerbeförderung mit unseren Kleinbussen (9-Sitzer) auf 
520-Euro-Basis oder Teilzeit. 

Voraussetzung: Ein Herz für Kinder!!! Führerschein Klasse B 
(ehemals Klasse 3) 

Die Vinzenz-von-Paul-Schule ist ein SBBZ in Ganztagesform und 
gehört zur Stiftung Katholische Freie Schule der Diözese Rottenburg- 

Stuttgart. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Schulleitung der Vinzenz- 

von-Paul-Schule Schönebürg! 
 

Eine attraktive Bezahlung über Mindestlohn ist Ihnen sicher! 
Elisabethenweg 1, 88477 Schönebürg 

07353-983750 
schulleitung@vvps.de 

 
Die Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche (Arbeitsgemeinschaft 

Christlicher Kirchen) wird vorausgesetzt. 

Wer will 
ROHSTOFF
RETTER 
werden?

JETZT BEWERBEN:
E-Mail: karriere@alba.info
Tel.:      +49 30 3518 21760
Web:    www.alba.info/karriere

Mitarbeiter (m/w/d) in Recycling-Zentren 
in Vollzeit oder auf Minijob Basis im Landkreis Biberach

Gemeinsam stark: Ihr Team und Aufgaben
- Sie sorgen für Sauberkeit und Ordnung auf dem Betriebshof
- Sie betreuen die Abfallannahme auf den Recycling-Zentren und 

führen diverse Annahmekontrollen der privaten Abfallanlieferungen 
durch

- Sie berichten an den Standortverantwortlichen

Ideale Ergänzung: Das bringen Sie mit
- Sie überzeugen durch hohe Leistungsbereitschaft, Zuverlässigkeit 

und Sorgfalt
- Sie sind ein Teamplayer, können aber auch selbständig arbeiten
- Sie können sich auf Deutsch gut verständigen und verfügen über 

ausgeprägte Kommunikationsfähigkeiten
- Sie sind im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis der Klasse B

Ihre Vorteile: Attraktiver Stundenlohn, unbefristeter Arbeitsvertrag,            
geregelte Arbeitszeiten, Überstundenausgleich, JobRad-Leasing, Online-
Nachhilfe für Kinder der Mitarbeitenden sowie Familienservice zur Unter-
stützung und Beratung in all Ihren Lebenssituationen und vieles mehr.

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Frische vor OrtFrische vor Ort

STELLENANGEBOTE

Impressum
Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Gutenzell-Hürbel
Kirchberger Straße 8, 88484 Gutenzell-Hürbel
Telefon (07352) 9235-0, Fax (07352) 9235-22
www.gutenzell-huerbel.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Jerg oder seine Vertreter im Amt.

Weitere Inhalte:
Für übernommene Beiträge ist der Autor, bzw. der jeweilige Leiter der 
Institution oder des Vereins verantwortlich.

Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Layout & Satz:
07154 8222-60 | layout@duv-wagner.de
Redaktionsschluss: Montag, 23:45 Uhr

Gewerbliche Anzeigen & Beilagen:
07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 10 Uhr
Katharina Härtel (verantwortlich)
Private Anzeigen: www.duv-wagner.de/privatanzeige

Auflage & Erscheinungsweise:
700 Exemplare | Wöchentlich am Freitag

Abonnement:
07154 8222-20 | abo@duvwagner.de | www.duv-wagner.de/abo
Bezugsgebühr Jahresabo print 35,40 €, digital 23,60 €

Mediadaten:
www.duv-wagner.de/gutenzell-huerbel

Fragen zur Zustellung:
07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de
Es gelten die AGB der aktuell gültigen Preisliste von Druck + Verlag Wagner GmbH 
& Co. KG und werden auf Wunsch zugesandt.

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???


